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    Primarschule Lütisburg / 10. Dezember 2024 

    Schulverwaltung, Flawilerstrasse 27, 9604 Lütisburg 

    schulverwaltung@schuleluetisburg.ch

  
«ERSATZBAU MEHRZWECKHALLE LÜTISBURG» 
 
Die Arbeiten zur neuen Mehrzweckhalle wurden 
nach Ablehnung der Abstimmungsbeschwerde Ende 
Oktober zügig wieder aufgenommen.  
 
Hiermit informiert der Schulrat über den Stand der 
Arbeiten, die Planung und das weitere Vorgehen: 
 
- Schadstoffgutachten ist abgeschlossen 
- Ingenieurarbeiten (Bau, Sanitär, Heizung, Elektro 

und Brandschutz) laufen 
- Eingabe Abbruchbewilligung 
- Anwohner:innen werden zu einer Informations-

veranstaltung eingeladen 
- Eingabe Baubewilligung 
- Definitive Schliessung der alten Halle per Winter-

ferien 2025 (24.01.2025) 
- Detailplanung einzelner Positionen (Bühne, 

Office etc.) mit Einbezug der Nutzenden 
- Ausarbeitung und Durchführung der Ausschrei-

bungen. 
 
Nach Erhalt Abbruchbewilligung: 

- Schadstoffbetroffene Teile der alten Halle 
abbauen und entsprechend entsorgen, 
Rückbau des ganzen Hallengebäudes. 

 
Nach Erhalt der Baubewilligung: 
 
- Start mit den Bauarbeiten 

 
Der zeitliche Rahmen ist davon abhängig, wie lange 
die Bewilligungsverfahren dauern. Architekt und 
Baukommission werden alles daran setzen, den 
Baukredit auch mit den bisherigen Verzögerungen 
einzuhalten. 
 
Fragen von Bürger:innen mit den Antworten dazu: 
 
Warum kommt die Fotovoltaikanlage in die Fassade 
und nicht auf das Dach? 
 
Eine Fotovoltaikanlage muss auf die Energienutzung 
der Nutzer:innen ausgerichtet sein. Die Hauptnut-
zungszeiten der Schule sind am Tag. Deshalb ist es 
wichtig, an möglichst vielen Tagen des Jahres eine 
möglichst hohe Stromproduktion zu erreichen. Wer-
den Solarpaneele in die Fassade integriert, kann 
über das ganze Jahr betrachtet, die höhere Energie-
effizienz für die Schule erreicht werden (kein Schnee 
auf den Paneelen). 
Es werden blendreduzierte Solarpaneele eingesetzt. 
Ein positiver Nebeneffekt der Paneele in der Fassa-
de ist, dass dadurch Kosten bei der Fassadenver-
kleidung eingespart werden. 
 
 
 
 

Gehört der Fussgängerübergang vor dem Schulhaus 
Neudorf zum Hallenbauprojekt? 
 
Der Fussgängerübergang mit Mittelinsel wird durch 
den Kanton unabhängig vom Ersatzbau der Mehr-
zweckhalle erstellt.  
Im Rahmen des Vorprojekts Mehrzweckhalle wurde 
mit einem Verkehrsplaner ein Verkehrskonzept für 
die Primarschule Lütisburg erarbeitet. Ein Augen-
schein mit der Kantonspolizei ergab, wo eine Zufahrt 
zur neuen Mehrzweckhalle, mit Sicherstellung der 
Notzufahrt für Feuerwehr und Sanität, realisiert wer-
den kann und wie die Entflechtung von Fussgängern 
und das Parkieren von Autos möglich ist. 
 
Ist ein Tor für die Parkgarage vorgesehen? 
 
Ja, die Parkgarage hat ein Tor und kann geschlos-
sen werden.  
 
Gibt es eine mechanische Lüftung in der Mehr-
zweckhalle? 
 
Es wurden beide Varianten «mechanische» und 
«natürliche» Belüftung bearbeitet. Die Vor- und 
Nachteile beider Varianten wurden abgewogen. 
Wichtige Punkte dabei sind der Schallschutz nach 
Aussen, das Luftklima im Hallengebäude und die 
Kosten. Aktuell wird eine mechanische Lüftung ge-
plant. 
 
Die Gemeinde hat eine Million Franken für den 
Mehrzweckhallenbau rückgestellt. Kann dieses Geld 
von den Kosten abgezogen werden? 
 
Nein. Die Rückstellung der Gemeinde muss nach 
Bauabschluss für die Amortisation zu gleichen Tei-
len über die gesamte Amortisationsdauer eingesetzt 
werden. Dies entlastet während dieser Zeit den Fi-
nanzbedarf der Schule und daher die Bürger:innen 
von Lütisburg, weil die Schule weniger Mittel für die 
Amortisation benötigt. 
 
Ist bereits eine Aufstockung der Halle für mehr 
Schulraum geplant? 
 
Nein. Bei der Planung eines Schulgebäudes ist es 
auch Aufgabe des Architekten, mögliche Zukunfts-
aussichten aufzuzeigen. Dies wurde auch bei der 
Schulraumerweiterung und dem bestehenden 
Schulhaus gemacht. Genauso verhält es sich mit 
dem Mehrzweckhallengebäude. 
Es ist für die Zukunft wichtig, so zu planen und zu 
bauen, dass eine Erweiterung möglich wäre. Im 
Rahmen des Vorprojektes wurde ein Modell erstellt, 
bei dem der Architekt aufzeigte, wie eine solche 
Lösung aussehen könnte. 
Mehr Schulraum würde die Schule Lütisburg benöti-
gen, wenn die Absicht bestünde, die Liegenschaft 
Oberdorf zu verkaufen oder sich die Schülerzahlen 
so entwickeln, dass mehr als 10 – 11 Klassen gebil-
det werden müssten. 
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Schul- und Gemeinderat haben sich im Vorfeld zur 
Planung der Mehrzweckhalle mit diesem Thema 
auseinandergesetzt. Gemeinsam wurde festgehal-
ten, dass kein zusätzlicher Schulraum bei der Mehr-
zweckhalle gebaut und am Schulhaus Oberdorf 
festgehalten wird.  
 
Braucht die Schule das Schulhaus Oberdorf noch? 
Wie wird es genutzt? 
 
Ja, das Schulhaus Oberdorf wird gebraucht. Die 
aktuelle Nutzung ist: 
- EG: Musikunterricht der Musikschule Toggen-

burg, Musikalische Grundschule für den 2. Kin-
dergarten und die 1. Klasse, Schüler:innenrat 
der Primarschule 

- OG: Tagesstrukturen 
- DG: Spielgruppe 
 
Haben Sie auch Fragen zum Projekt Mehrzweckhal-
le? Dann stellen Sie uns diese über das Kontaktfor-
mular auf unserer Homepage  
https://mzh.schuleluetisburg.ch/    
 
 
 
RUHESTAND SCHULBUSFAHRER 
 
Seit fast 6 Jahren erfüllt Hansueli Näf die an-
spruchsvolle Aufgabe des Schüler:innentransports 
mit unserem Schulbus zuverlässig und umsichtig. 
Nachdem die Hallenschliessung verschoben werden 
musste, musste Hansueli Näf während der Sommer-
ferien nochmals alle Kurse für die Fahrbewilligung 
Schulbusfahrer absolvieren. 
Durch die Hallenschliessung verringert sich das 
Pensum im Hausdienst. Bea und Thomas Oberlin 
werden ab diesem Zeitpunkt die Schulbusfahrten 
von Hansueli Näf übernehmen. Und Hansueli darf 
mit einem halben Jahr Verspätung in den Ruhestand 
gehen.  
Wir danken dir, Hansueli, für deinen Einsatz für un-
sere Schüler:innen und unsere Schule. Die Verab-
schiedung findet im Januar 2025 statt. 
 
NEUE SCHULLEITUNG AB AUGUST 2025 
 
Wie im Lü-Aktuell vom Oktober informiert, beendet 
Remo Walder seine Schulleitungstätigkeit Ende 
dieses Schuljahres. Wir freuen uns, dass er ab 
Sommer 2025 in unserer Schule als Förderlehrper-
son tätig sein wird. 
Ab August 2025 wird Lukas Pelzmann die Schullei-
tung und die ICT-Verantwortung für unsere Schule 
übernehmen. Er arbeitet aktuell als Primarlehrer und 
Stellvertretung der Schulleitung in Jonschwil-
Schwarzenbach und beendet die Ausbildung zum 
Schulleiter im April 2025. Vor den Schulsommerferi-
en wird er sich gerne selbst im Lü-aktuell vorstellen. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 

MOTION BILDUNG EINER EINHEITSGEMEINDE ZWI-

SCHEN DER PRIMARSCHULGEMEINDE LÜTISBURG 

UND DER POLITISCHEN GEMEINDE LÜTISBURG 
 
Am 04. November 2024 wurde beim Schulrat eine 
Volksmotion eingereicht. Sie wurde von einem Komi-
tee von vier Bürger:innen lanciert und von 121 
Stimmberechtigten unterzeichnet. 
Gestützt auf Art. 30 und 32 der Gemeindeordnung 
der Primarschulgemeinde Lütisburg (GO PSL) in 
Verbindung mit Artikel 82 und 83 des Gemeindege-
setzes des Kantons St. Gallen haben die unter-
zeichnenden Stimmberechtigten Antrag gestellt: 
 
Der Schulrat Lütisburg wird beauftragt, eine Vorlage 
zur Bildung einer Einheitsgemeinde zwischen der 
politischen Gemeinde Lütisburg und der Schulge-
meinde Lütisburg auszuarbeiten. 
 
Eine Volksmotion stellt gemäss Art. 31 der GO PSL 
eine einfache Anregung dar und ist, gemäss Art. 32 
GO PSL, an der nächsten Bürgerversammlung zur 
Abstimmung zu bringen. 
 
Der Schulrat dankt dem Komitee für die offene und 
transparente Kommunikation mit dem Schulrat be-
treffend Motion. Der Schulrat wird sich mit dem Ge-
meinderat dazu beraten und die Motion an der 
nächsten Bürgerversammlung zur Abstimmung brin-
gen. 
 
LICHTZAUBER 
 
Am Freitag, 29. November, fand der Anlass «Licht-
zauber» in unserem Dorf statt. Es war schön zu se-
hen, wie unsere Kinder der 2. und der 4. Klasse moti-
viert und voller Inbrunst sangen, Gedichte und Ge-
schichten vortrugen und damit den Anlass bei der 
evangelischen Kirche verschönerten. Der Auftritt er-
freute die zahlreich erschienenen Zuschauer:innen 
sehr. Auch der wunderschön gestaltete Marktstand 
mit Selbstgebasteltem und Selbstgebackenem von 
den Kindergartenklassen und der 1., 5. und 6. Klasse 
war ein grosser Erfolg. Ein grosser Dank gebührt dem 
Lehrpersonenteam, welches mit den Kindern viel für 
den Anlass erarbeitete. Wir bedanken uns auch beim 
organisierenden Frauenverein für die Möglichkeit der 
Teilnahme. 
WICHTIGE TERMINE 
 
18.12.2024  Adventsfenster Tagesstrukturen  

19.12.2024  Adventsfenster Schule  

Sa, 21.12.2024 bis  
So, 05.01.2025  

Weihnachtsferien   

Mo, 20.01.2025 bis   
Fr, 24.01.2025  

Wintersportlager 5.+ 6. Klasse  

Sa, 25.01.2025 bis   
So, 02.02.2025  

Winterschulferien  

 
Schulrat und Schulleitung 


